
IERSTEINSPIELUN6
AlsErstcinspielung
veröffen tlich te das
StuttgarterParnas-
sus-TriobeiMD + G
(Vertrieb: EMI-
ASD undFonoMün-
ster) das komplette
Werk für Kla viertrio
von Johann Nepo-
muk Hummel (2 CD
L 3307/08). Mit
demselben Ensemble
liegen bei MD + G
Klaviertrios von
Arensky und Sme-
tana (CD 324 7) sowie
Debussy und Ravel
(CD 3272) vor.

,OPER" DES 13. JAHRHUNDERTS

Adam de la Halle
textete und kompo-
nierte im 13. Jahr-
hundert die viel-
leich t erste „ Oper"
in der Musikge-
schichte. Das mit-
telalterliche Schä-
ferstück, gespickt
mit Commedia-dell '-
Arte-Einlagen,
dreistimmigen Ma-
drigalen undgroßen
Ensembleszenen hat
das Ensemble Con-
vivencia Bale unter
der Leitung des
Lautinisten Bernard
Revel und der So-
pranistin Friederike
Seh ulz in der origi-
nalen altfranzösi-
schen Fassung für
Cadenza inszeniert
und eingespielt
(CAD A 8902-8).

V on den Göttinger Händel-Festspie-
len 1988 liegt jetzt das dreiaktige
Oratorium „Jephta"in einem Live-
Mitschnitt bei Philips vor (3 CD/
LP/MC422 351). Die Ausführen-

den sind der Monteverdi Choir und die
English Baroque Soloists unter John Eliot
Gardiner. Die Solisten: Nigel Robson,
LynneDawson, Anne Sofie von Otter,
Michael Chance, Stephen Varcoe und
Ruth Holton.

KONZERTDATEN
IM MAI

Vladimir Ashkenazy
17.5. Konstanz,
18.5. Waldshut, 19.5. Kon-
stanz, 20.5. Friedrichsha-
fen, 21.5. Kempten
Alfred Brendel
2.5. Berlin, 7.-9.5. Köln,
11.5. Düsseldorf
Barry Douglas
3.5. Frankfurt
Bruno Leonardo Gelber
11./12.5.München
Helene Grimaud
2.5. München
Cyprien Katsaris
31.5. Köln
Leipziger Bach-Collegium/
Ludwig Güttier
20.5. Selb, 21.5. Clausthal-
Zellerfeld,
23.5. Oppenheim,
25.5. Hamburg-Haarburg
Elisabeth Leonskaja
2.5. Baden-Baden
Rad u Lupu
5.5. Recklinghausen,
9.5. München
Shlomo Mintz
10.5. Münster, 11.5. Biele-
feld, 12.5. Aachen,
31.5. München
Musica Antiqua Köln
10.5. Schwetzingen,
13.5. Bremen, 20.5. Oelde,
22723.5. Sassen,
24.5. Arolsen
Jessye Norman
23724.5. Berlin
Murray Perahia
11.5. Berlin
Michail Pletnjow
29.5. München
Mstislaw Eostropowitsch
20.5. Frankfurt, 21.5. Köln
22.5. Düsseldorf,
23.5. Hamburg
Heinrich Schiff
4.5. Baden-Baden, 5.5. Göt-
tingen, 6.5. Seesen,
10.5. Stuttgart
Virtuosi Saxoniae/
Ludwig Güttier
1.5. Hamburg, 9.5. Göttin-
gen, 10.5. Köln, 11.5. Hom-
burg/Saar,

12713.5. Schwetzingen
Alexis Weissenberg
1.5. Frankfurt, 7.5. Heil-
bronn, 10.5. Wuppertal,
18.-20.5. München

EineAuswahl

Eine soeben veröffentlichte
EMI-CD erinnert an die im
Februar verstorbene Sänge-
rin Erika Köth. Die Kolora-
tursopranistin, die u. a. als
Königin der Nacht, Lucia di
Lammermoor, Zerbinetta
und Mimi Weltruhm erlangte,
hatte bereits seit 1955 einen
Exclusiwertrag mit der Elek-
trola. Für eine Portraitplatte
bestimmte sie erst vor weni-
gen Monaten noch selbst eine
Reihe von Titeln, die ihr be-
sonders am Herzen lagen. Es
ist nun ein Nachruf geworden
(CD 7 63138 2).

Zum 75 jährigen Bestehen
der Stockholmer Philharmo-
nie präsentiert BIS eine acht
CDs umfassende Edition mit
einem lOOseitigen Begleit-
heft. Die Dokumentation
stellt eine Vielzahl von Kom-
ponisten und Interpreten vor,
die mit dieser Institution eng
verbunden gewesen sind. So
u. a. die Dirigenten Erich
Kleiber, Vaclav Talich, Paul
Kletzki, Igor Markewitch, Ot-
to Klemperer (8 CD 500 421,
Vertrieb Disco-Center).

Eine Aufnahme von Mo-
zarts Jugendoper „La finta
semplice" steht im November
in Peter Schreiers Aufnahme-
plänen. Schreier wird dieses
Werk in Berlin mit dem Carl
Philipp Emanuel Bach-Kam-
merorchester einspielen.

Der Auslandssonderdienst
der EMI in Köln kündigt zwei
neue Labels im Vertrieb an:
„Ondine", ein reines Klassik-
label aus Finnland sowie
„Prezioso", ein deutsches La-
bel mit Schwerpunkt Orgel-
musik.

Der mit 150 000 DM dotier-
te Ernst von Siemens Musik-
preis („Nobelpreis für Mu-
sik") wird 1989 dem italieni-
schen Komponisten Luciano
Berio verliehen. Berio, 1925
geboren, gehört zu den füh-
renden Vertretern der zeitge-
nössischen Musik.

Die Bamberger Symphoni-
ker sind zum „Prager Früh-
ling" eingeladen. Das ist das
Ergebnis eines Gesprächs
zwischen dem Botschafter

(Icr CSSR, Dr. Dusan Späcil,
und dem Bamberger Ober-
bürgermeister Paul Röhner.
Als Termin ist der Mai 1991
vorgesehen. Dieser Einla-
dung aus Prag gingen jahre-
lange Bemühungen der Sym-
phoniker voraus. Die Bam-
berger' Symphoniker, die sich
nach Kriegsende aus den Mit-
gliedern der ehemaligen
Deutschen Philharmonie ge-
bildet hatten, konnten bis-
lang keine Konzerte in der
CSSR veranstalten.

Eine der großen dramati-
schen Sopranpartien des Re-
pertoires, die Leonore in
Beethovens „Fidelio", wird
Jessye Norman im November
in Dresden für Philips Clas-
sics einspielen. In der von
Bernard Haitink geleiteten
Au f nähme wirken außerdem
Kainer Goldberg (Florestan),
Kkkehard Wlaschiha (Pizar-
ro), Kurt Moll (Rocco), An-
dreas Schmidt (Minister), Pa-

mela Coburn (Marzelline)
und Hans-Peter Blochwitz
(Joaquino) mit. Bereits im
April wird die amerikanische
Sopranistin in New York
Schönbergs „Erwartung", die
sie in diesem Frühjahr auch
an der Met gesungen hat, auf-
nehmen. Dirigent ist James
Levine.

„Die Musik in Geschichte
und Gegenwart", internatio-
nal als „MGG" bekannt, wird
im Oktober '89 in 17 Dünn-
druckbänden als Gemein-
schaftsproduktion von Bä-
renreiter und dtv herauskom-
men. Subskriptionspreis für
die Taschenbuch-Kassette
bis zum 31.Januarl990ist
DM 780-, danach 980,-. Die-
ses Werk, in mehr als 30 Jah-
ren von über 2000 Gelehrten
des In- und Auslandes zusam-
mengetragen und 1986 mit
dem Registerband abge-
schlossen (300 000 Stichwör-
ter!), vereinigt den Inhalt ei-

ner großen Musikgeschichte
der Welt mit den Biographien
aller bedeutenden Musiker
von der Antike bis zur Gegen-
wart. Neben sämtlichen Kul-
turkreisen und -epochen wer-
den alle Sachthemen, Gebiete
und Gegenstände musikali-
schen Wissens und musikali-
scher Forschung behandelt,
so daß dieses unentbehrliche
Nachschlagewerk für jeden,
der sich mit Musik befaßt,
eine ganze Musikbibliothek
ersetzt.

Riccardo Muti wird sich im
kommenden Jahr nach Beet-
hoven und Brahms mit Joseph
Haydn beschäftigen. Mit den
Berliner Philharmonikern
wird er die Orchesterfassung
der Streichquartette „Die sie-
ben letzten Worte des Erlösers
am Kreuz" aufnehmen.

Die Weltersteinspielung
von G. Mahlers „Lied von der
Erde" in der Kammermusik-

fassung von A. Schönberg
produziert Cadenza (Ver-
trieb: Disco-Center) im Juli
'89 mit der Sopranistin Ingrid
Schmithüsen, dem Tenor Al-
do Baldin und dem Ensemble
Köln unter der Leitung von
Robert H. P. Platz (CAD D
8907-8).

Beim 31. Heinrich-Schütz-
Fest in der Pf alz (2 8.4 .-7.5.)
wird der Kammerchor Stutt-
gart unter der Leitung von
Frieder Bernius zusammen
mit Musica Fiata Köln und
Vokalsolisten (u. a. M. Zede-
lius, M. v. d. Sluis, R. Popken,
Chr. Pregardien, P. Kooy) im
Rahmen des Schlußkonzertes
am 7. Mai 19 8 9 in L andau ein-
zelne Stücke aus den Sym-
phoniae Sacrae, Teil III, von
Heinrich Schütz aufführen.
Die Gesamteinspielung, im
vergangenen Jahr von BMG
Classics aufgenommen, wird
im Juni erscheinen.

Fortsetzung auf Seite 12
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CHARLIE
CHAPLIN ALS
KOMPONIST
Zum 100. Geburts-
tag des großen Ko-
mikers hat der Cel-
list Thomas Beck-
mann eigene Arran-
gements von Origi-
nalkompositionen
Chaplins für Cello
und Klavier bei Jaro
(CD 4143) vorge-
legt. Begleitet wird
Beckmann von der
in Tokyo geborenen
Pianistin Kayoko
Matsushita.

INTERESSANTES IM FERNSEHEN

1. ARD 10.15
Faszination Musik: Die „Gur-
re-Lieder" von Arnold
Schönberg
1. ZDF 13.30
Los Romeros
3. ARD 23.00
Liana Issakadze und ihr
Kammerorchester — Porträt
der sowjetischen Geigerin
und Dirigentin
4. ARD 11.15
Leonard Bernstein dirigiert:
Charles Ives, Sinfonie Nr. 2
7. ARD 10.00
Werke von Respighi und Mo-
zart; Solist: Simon Estes
7. ARD 21.50
Schwetzinger Festspiele: „II
Signor Bruschino" von Rossini,

Dirigent: Gianluigi Gelmetti
14. ARD 11.00
„Auf der Bühne bin ich Kö-
nig" - Ein Porträt des Piani-
sten Vladimir Horowitz von
Joachim Kaiser
17. ARD 23.00
Dvorak: Konzert für Violon-
cello und Orchester op. 104;
Solist: MischaMaisky, My-
ung-Whun Chung leitet das
Rundfunk-Sinfonieorchester.
Saarbrücken
21. ZDF 22.25
Ehe zu viert - Das Alban-
Berg-Quartett
25. ZDF 12.25
Richard Strauss: Aus Italien;
Riccardo Muti dirigiert das
Philadelphia Orchestra

Kurzfristige Programmändei'ungen und
veränderte Sendezeiten vorbehalten

BMG-Ariola meldet
den Neuabschluß ei-
nes Exklusiwer-
trages: Der amerika-
nische Dirigent
Leonard Slatkin
wird in den kom-
menden Jahren zahl-
reiche Einspielun-
gen für dieses Label
vornehmen, u.a.
auch zwei Opernge-
samtaufnahmen:
„Salome" und „Ro-
senkavalier", die
mit dem Sympho-
nieorchester des
Bayerischen Rund-
funks entstehen
sollen.

Jiri Kout, Generalmusikdi-
rektor und Opernchef des
Saarländischen Staatsthea-
ters Saarbrücken, wird von
Mitte 1990 an Erster Dirigent
der Deutschen Oper Berlin.
Wie die Oper bekannt gab,
soll Kout für fünf Jahre „nach
dem Chef dirigenten Giusep-
pe Sinopoli den wesentlichen
Teil der Dirigate überneh-
men". Damit wird der jetzige
Generalmusikdirektor Jesus
Lopez Cobos, dessen Vertrag
zum Ende der Spielzeit 1989/
90 ausläuft, durch einen
Chef- und einen ihm nachge-
ordneten Ersten Dirigenten
ersetzt. Die Entscheidung für
Sinopoli war schon im ver-
gangenen Jahr gefallen. Kout
wird noch als Gast in der
Spielzeit 1989/90 Günter
Krämers Neuinszenierung
von Leos Janäceks Oper „Die
Sache Makropoulos" musika-
lisch leiten.

In enger Zusammenarbeit
mit der Fondazione Rossini in
Pesaro, die seit Jahren das
dortige Opern-Festival und
die Rossini-Gesamtausgabe
betreut, soll in Wildbad im
Schwarzwald ein Zentrum
der deutschen Rossini-Pflege
entstehen. In diesem Sommer
findet erstmals die Festwoche
„Rossini in Wildbad" vom 28.
Juli bis 6. August statt, bei der
die Oper „Die seidene Leiter"
als Erstaufführung in deut-
scher Sprache gespielt
wird. Daneben finden Kam-
merkonzerte, Matineen, Bal-
lettaufführungen, ein Arien-
und ein Klavierabend (Soli-
sten: Lucia Aliberti, Francois
Kilian) statt. Auskünfte er-
teilt: „Rossini in Wildbad",
Postfach 307, 7547 Wildbad,
Telefon: 0 70 81/101.

Der indische Dirigent Da-
niel Nazarcth wurde mit Be-
ginn dieses Jahres zum Chef-
dirigenten des Teatro San
Carlo in Neapel bestellt. Das
Teatro San Carlo feierte in
der vergangenen Saison sein
250jähriges Jubiläum. Naza-
reths Chef dirigentenvertrag
sieht drei Opernproduktio-
nen sowie sechs Doppelkon-
zerte pro Saison vor. Daniel
Nazareth hat bereits in der
vergangenen Saison mehrere

Konzerte und Opern am San
Carlo Teatro dirigiert. Seine
nächste Premiere in Neapel
wirdPuccinis „LaRondine"
in diesem Monat sein.

Die Hamburger Firma Pro-
ton, Holtenklinker Str. 62,
2000 Hamburg 80, Tel.: 040/
7 24 36 20, hat ab sofort fol-
gende Labels in ihrem Ver-
trieb: Danica, Entr'act, Ron-
do, Point, Simax, Bluebell of
Sweden und Swedish Society
Discofil. Überwiegend han-
delt es sich also um Produk-
tionen aus dem skandinavi-
schen Raum, wozu auch noch
das ganz auf dänische Musik
spezialisierte Label Dansk
Musik Antologie kommt (u.a.
Sinf onik und Kammermusik
von Gade, Kuhlau und Hor-
neman).

GEBURTS-
UNDGEDENKTAGE

IM MAI

9.5. Carlo Maria Giulini
75. Geburtstag
10.5. Peter Maag
70. Geburtstag
18.5. Margot Fonteyn
70. Geburtstag
18.5. Boris Christoff
70. Geburtstag
21.5. Heinz Holliger
50. Geburtstag
23.5. Ingeborg Hallstein
50. Geburtstag
25.5. Beverly Sills
60. Geburtstag

2.5. Giacomo Meyerbeer
125. Todestag
10.5. Ernst von Schuch
75. Todestag
22.5. Hans Pfitzner
40. Todestag
29.5. Michael Raucheisen
5. Todestag

Für die wenigen,
die mehr verlangen.

^»- „Wer hohe Erwartungen
erfüllen will, muß Überdurch-

schnittliches leisten. Es gehört ein aus-
geprägtes Maß an Leidenschaft dazu,
höchste Qualität über lange Zeit hinweg
zu wahren und zu pflegen. Der Sekt, der
meinen Namen trägt, ist Jahr für Jahr ein
beredtes Zeugnis für einen über Gene-
rationen gewachsenen und kultivierten
Anspruch an höchste Qualität."
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Sektkultur ist unsere Domäne

Für« von Metternich gibt es in den Cuve rst von Metternich Sektkellerei Gr im Khcinyau.


